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Allen weiteren Mitwirkenden herzlichen Dank  

für ihre tatkräftige Unterstützung! 

33 

Rätselgewinner Sport und WM 15 

4 

Gottesdienst 

24 

Das Schuljahr ist fast vorbei - diesmal 

gehören Namareq und ich auch zu den 

Abschlussschülern. Im nächsten Schul-

jahr sind wir also nicht mehr beim 

Rasku. Das ist ein bisschen traurig. 

 

Wir wünschen allen anderen Abschluss-

schülern und auch uns alles Gute für die 

Zukunft! 

 

Als weiteres TOP-Thema haben wir 

diesmal Sport und die WM gewählt- wer 

wird wohl Weltmeister??? 

 

Wir danken euch für die vielen Berichte 

aus den Klassen; dadurch ist die Zei-

tung wieder richtig voll. 

 

Einen schönen Sommer und zum letzten 

Mal an dieser Stelle viele Grüße von 

 

eurer Sarah 

 

Viel Glück euch allen!!! 

Wir hatten einen sehr schönen Ostergottes-

dienst! Vielen Dank an alle Beteiligten!!! 

Abschlussschüler 
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Freizeit 

Klassenfahrten 

Es gibt wieder tolle Fotos von euch! 

Schaut selber, was die anderen Klassen 

alles unternommen haben... 

Rätselgewinner 11 

Wer hat gewonnen??? 

Sport ist und bleibt eine eurer Lieblingsbe-

schäftigungen in eurer Freizeit! 

38 
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In diesem Jahr gibt es zwölf Abschlussschüler. Viele von ihnen wollten ohne Foto veröffentlicht 

werden. Wir wünschen ihnen an dieser Stell nochmals alles erdenklich Gute für die Zukunft! 

Wir werden euch vermissen! 
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Angelina aus der UC, Raphael aus der UB und Manuel aus der LR haben je-

weils einen Kino-Gutschein gewonnen!  

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 
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Der Faschingsvormittag ist wie immer sehr schnell vergangen. Das Thema in diesem Jahr hieß 

„Gruselfasching– Geister und Gespenster“. Es waren tolle Verkleidungen dabei und neben vielen 

Süßigkeiten hatten wir jede Menge Spaß in der Turnhalle und in unseren Klassen. 
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Einige von euch waren wirklich kaum zu  

erkennen... 



it 

Rasender Kurier Nr. 57 

14  

Dieses ist das letzte Rätsel, das Namareq und Sarah für euch gemacht haben, denn im kommenden 

Schuljahr sind sie nicht mehr an unserer Schule.  

Es gibt wieder Kino-Gutscheine zu gewinnen - viel Erfolg!!! 

 

 

 

 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

 

1. Was tragen wir an den Füßen ?    

2. Was haben wir zweimal im Laufe des Schultages?  

3. Schwarzer Keks mit weißer Füllung?  

4. Was ist man mit Zucker und Zimt ? 

5. Was können wir auf dem Schulhof spielen? 

6. Am 5.07 findet das …. der WM statt! 

7. Bayrische Tracht für Frauen….. 

8. Wo singen viele Schüler? 

9. Bayerische Tracht für Männer ... 

Schreibt das Lösungswort mit eurem Namen auf einen Zettel und gebt ihn bis zum 

30.11.2018 in der Rasku-Redaktion ab! 
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Nr. Frage wahr falsch 

1 Die Fußball-WM findet in Russland statt.   

2 Die Fußball-WM beginnt am 15. Juni 2018   

3 Im 1. Spiel spielt Russland gegen Brasilien.   

4 2014 wurde Deutschland Fußball-Weltmeister.   

5 Das Finale findet am 1. Juli 2018 statt.   

6 
Jogi Löw ist Trainer der Deutschen National-

mannschaft. 
  

7 Die Fußball-WM findet alle 5 Jahre statt.   

8 Deutschland spielt in Gruppe A.   

9 
In der Gruppe spielt Deutschland gegen  

Mexiko, Schweden und Südkorea. 
  

10 2014 fand die Fußball-WM in Polen statt.   

11 Brasilien ist Rekordweltmeister.   

 

Die Lösungen 

findet ihr auf 

Seite 16... 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwir5OjGrMbaAhWDQBQKHcDXAyoQjRx6BAgAEAU&url=https%3A%2F%2Fspielverlagerung.de%2Fwm-2014%2F&psig=AOvVaw3txd6WK_SCLxq2BVDmRYj4&ust=1524227615641846
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=imgres&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjUibOjrcbaAhUJUlAKHUiYB08QjRx6BAgAEAU&url=https%3A%2F%2Fwww.fussball-wm2018-russland.de%2F2016%2F10%2F26%2Fmaskottchen-der-wm-2018-zabivaka%2F&psig=AOvVaw2OcKbgvqh
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Einleitend zum unserem Thema „Sport und WM“ findet ihr bereits 

auf Seite 15 ein Quiz und hier nun den aktuellen Comic von Angelo! 

 

Nr. Frage wahr falsch 

1 Die Fußball-WM findet in Russland statt. x  

2 Die Fußball-WM beginnt am 15. Juni 2018  x 

3 Im 1. Spiel spielt Russland gegen Brasilien.  x 

4 2014 wurde Deutschland Fußball-Weltmeister. x  

5 Das Finale findet am 1. Juli 2018 statt.  x 

6 
Jogi Löw ist Trainer der Deutschen Nationalmann-

schaft. 
x  

7 Die Fußball-WM findet alle 5 Jahre statt.  x 

8 Deutschland spielt in Gruppe A.  x 

9 
In der Gruppe spielt Deutschland gegen  

Mexiko, Schweden und Südkorea. 
x  

10 2014 fand die Fußball-WM in Polen statt.  x 

11 Brasilien ist Rekordweltmeister. x  

Lösungen von Seite 15: 
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WIE VIELE  TORE  FALLEN BEI DER WM 2018 IN RUSSLAND ?  

TORE IM ELF-METERSCHIESSEN ZÄHLEN NICHT MIT . 

 

EIN KLEINER TIPP: 

BEI DER LETZTEN WM WURDEN 171 TORE GESCHOSSEN. 

DER GEWINNER GEWINNT EINEN MINI-WM- BALL!! 

 

Gebt eure Schätzung bis zum 04.07.2018 bei uns ab!!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ES FALLEN ________TORE!! 

NAME: 

KLASSE: 
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Mein Lieblingsverein ist Borussia Mönchengladbach. 

Mönchengladbach ist ein deutscher Fußballverein aus NRW. 

Gerade auf Platz 9 in der Bundesliga vor Hertha  BSC. 

Trainer Dieter Hecking war davor bei Wolfsburg. 

Gründungsjahr 1900. 

Farben: Schwarz - Weiß - Grün  

Maskottchen: Fohlen 

Das ist mein Lieblingsverein, weil ich aus  NRW komme. Ich war früher oft in 

Mönchengladbach. 

Ich finde die Spieler super. Sie spielen gut zusammen. Es wird nie langweilig . . 

Mein  Lieblingsspieler bei Borussia Mönchengladbach ist Christoph  Kramer. 

 

Das schönste Spiel, das ich verfolgt habe, war das Spiel zwischen Hertha BSC  

und Borussia Mönchengladbach.                                    
                                             

 

Von Celine 



it 

Rasender Kurier Nr. 57 

19 

 

 

Von Sarah 

Ich habe mir fest vorgenommen, nach den Ferien laufen zu gehen.. Ich ha-

be gehört dass es gut ist für die Gesundheit und die Fitness.  

Man bekommt den Kopf dabei wunderbar frei. 

Wie lange, wie oft und wo ich joggen werde, weiß ich noch nicht. 

Es ist aber auch nicht einfach zur Zeit; vor kurzem schwankte das Wetter 

immer sehr stark und jetzt ist es manchmal ganz schön heiß. 

 

Irgendwann fange ich aber damit an! 

Wir wünschen dir für die Überwindung deines inneren Schweinehundes viel Erfolg und 

ganz viel Spaß beim Laufen!!! 

Von Marco OC 
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Von Noah 

Noah aus der Klasse AC hat euch seine ganz persönliche Wunschaufstellung 

der deutschen Nationalmannschaft für die WM 2018 zusammengestellt: 
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Von Pauline (MB) 

Fußball interessiert mich überhaupt gar nicht, weil alle immer nur laut brül-

len und Gegenstände auf das Spielfeld werfen.  

Vor Knallern und Raketen auf dem Spielfeld habe ich Angst - das hat ja 

überhaupt nichts mit dem Spiel zu tun. 

 

Ich finde es komisch, dass sich so viele Leute für die WM interessieren, da 

ich Fußball langweilig finde.  

Mir sind die Leute zu laut und die Ansagen im Radio oder im Fernseher ner-

ven mich.  

 

Ich schaue mir Sport sowieso nicht so gerne an, da ich lieber selber Sport 

mache (Anm. d. Red.: Bericht über STREETDANCE, Ausgabe 56). 

 

Im Sportunterricht spiele ich am liebsten Hockey. Das ist ein schneller 

Sport, bei dem man sich sehr konzentrieren muss. 
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Karate bedeutet auf Deutsch „leere Hand“. 
 

Zu Beginn des 20 Jahrhunderts fand der Kampfsport seinen Weg nach Japan 

und wurde nach dem 2 Weltkrieg von dort über die ganze Welt verbreitet.  

 

Grundlegende Techniken sind: Trittechniken, Blocktechniken, Schlagtechniken, 

Stoßtechniken, Fußfegetechniken plus Hebel und Würfe im fortgeschrittenen 

Training. 

Wichtig beim Karate ist die körperliche Kondition, wobei Beweglichkeit, Schnell-

kraft und Belastbarkeit besonders wichtig sind. 

 

Von Leon B. OC 

Die Klasse OC macht in Wort und Bild sehr beeindruckend deutlich, dass es durchaus noch 

andere tolle Sportarten neben Fußball gibt! Großen Dank an die gesamte Klasse für eure 

schönen Bilder! An dieser Stelle ein besonderes Dankeschön an Jan, der das Bild auf der 

Vorderseite der Ausgabe für uns gezeichnet hat! 

Leon K. 
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Von Suli 

Von Gianna 

Das Bild auf der Rückseite die-

ser Ausgabe hat Leon B.  

gestaltet! 
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Ostergottesdienst 

 
Jesus hält sein Versprechen 

Das war das Thema der Geschichte, die 4 Kinder vorgetragen haben.  

Ein Kind, ein junger Mann, den Jesus geheilt hatte und der Zöllner Zachäus –  

sie unterhalten sich über die Situation nach der Kreuzigung von Jesus. 

Sie sind traurig und vermissen Jesus.  

Sie hatten doch so viel Gutes und Heilung durch Jesus erfahren.  

Eine Frau, die ihnen vom leeren Grab erzählt,  

macht ihnen Mut und erzählt von ihrer Erfahrung: 
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Jesus lebt 

 Und sie erzählt von seinen Worten zu seinen Jüngern: 

Wir sollen alles weitersagen, von Jesus erzählen:                                                                                       

alles, was er gesagt und getan hat!  

Gott hat offene Arme für uns Menschen.                                                                                                       

So wie euch eure Mutter in den Arm nimmt und drückt und gern hat,                                                          

so liebt er auch euch. 
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Für Jungen wären diese 

Themen sicher auch nicht 

ganz uninteressant... 

In regelmäßigen Abständen fand in diesem Schulhalbjahr ein Mädchen-

projekt für die älteren Schülerinnen statt.  

Hier ging es in einem diskreten Rahmen um viele Fragen zum Thema Kör-

per und Erwachsen-Werden. 
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Angelo hat ein Praktikum im Gästehaus von Blumfisch gemacht. Dort war er haupt-

sächlich mit Reinigungs– und Putzarbeiten beschäftigt. Es hat ihm Spaß gemacht. 

Das Gästehaus! 

Angelo bei der Arbeit! 
Angelos Weg zur Arbeit! 
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Mein schönes Leben 

 

1. Heute hab ich in der Schule Mathe gemacht 

und in den Pausen hab ich ganz viel gelacht. 

 

Ich sitze hier an meinem Schreibtisch rum: 

Dumm... 

 

Refrain: 

Das ist mein schönes Leben. 

Meine Mutter hab ich lieb. 

Ich kann ihr ganz viel geben  

und sie gibt mir viel zurück. 

 

2. Heute Abend werd ich ins Olympiastadion gehen, 

denn ich möchte gerne Hertha sehen. 

 

Die Sonne scheint in mein Gesicht. 

Heute bin ich so glücklich!!! 

 

Von Max 

Max hat in seiner Freizeit ein Lied geschrieben. 

Lest selbst: 
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Die Wettkampfkreisel Beyblade werden seit 1999 in Japan hergestellt und 

vertrieben.  

 

Das gleichnamige Spiel wird häufig in einer speziellen, schalenförmigen Are-

na gespielt, dem sogenannten Beystadion. Es kann aber auch auf einem ande-

ren Untergrund stattfinden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ziel ist es, seinen eigenen Kreisel länger als den Kreisel des Gegenspielers in 

der Arena zu halten. Gewinner ist derjenige, dessen Kreisel sich als letztes 

in der Arena dreht. Um einen Beyblade zum Rotieren zu bringen, wird ein so-

genannter Starter mit einer Reißleine verwendet.  

 

 

Angelo beschäftigt sich in seiner Freizeit gerne mit Beyblades. 

Was das genau ist und wo es herkommt, hat er für euch recher-

chiert. 

Von Angelo 
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Wir waren beim Hertha-gegen-Köln Spiel.   

 

Wir, das sind: Manuel, Marvin, Felix, Hussein und Frau Kieselbach. 

 

Hertha hat 2:1 gewonnen. 

Selke hat zweimal getroffen. Wir hatten viel Spaß!  

 

Im Olympiastadion war es sehr laut, weil die Fans Hertha angefeuert ha-

ben. Da waren wirklich viele Leute. 

Die Kölner Fans haben Feuer gemacht, obwohl es verboten ist.  

Im Spiel waren Fouls aber zum Glück hat sich keiner verletzt. 
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Regelmäßig bietet die BVG einen Praxistag an, an dem einzelne Klassen in die einzelnen Abläu-

fe eines Busses bei der Beförderung von Personen eingewiesen werden. Die Lerngruppe war 

neben einigen anderen Klassen gemeinsam mit Frau Aßmann, Frau Czichon und Schwester Clau-

dia mit einem Bus unterwegs. 

Alle hatten sichtlich viel 

Spaß dabei! 



it 

Rasender Kurier Nr.57 

33 

 

 

Pieer gibt uns einen Einblick in seine Schriftzüge... 
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In diesem Jahr konnte unsere Schule am Wettbewerb „Kreativster Stromkasten“ der Vattenfall AG und der 

Stromnetz-Berlin GmbH teilnehmen. 

Wir, das sind Raphael, Tobias, Pieer, Julius und Philipp, wurden von Frau Goldberg für drei Tage begleitet. 

Das „Stromhaus-Styling“ wurde als Street-Art-Projekt des meredo e.V. durchgeführt. Das sind Benjamin und Chris-

tian und ein Praktikant gewesen. 

 

Am Montag haben wir unsere Motive ausgewählt. Wir hatten uns schon im Vorfeld für das Thema „Tiere in der 

Luft“ entschieden. 

Raphael, Tobias und Julius entschieden sich für einen Adler, Philipp für einen Eisvogel und Pieer für einen Phoenix. 

Die Motive haben wir mit Hilfe eines Beamers an die Wand projiziert und danach die einzelnen Schablonen angefer-

tigt. Jeder von uns hatte mindestens drei Schablonen anzufertigen. 

Dann mussten wir mit sehr scharfen Cuttermessern die Details ausschneiden. 
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Am Dienstag wurden wir schon an „unserem“ Stromkasten erwartet, der schon gereinigt und vorbereitet war. 

Wir mussten alle Schutzanzüge, Atemmasken und Handschuhe anziehen, da wir ja von nun an mit Farben aus  

den Spraydosen arbeiten wollten. 

Als nächstes wurden die ersten Schablonen an dem Stromkastenhaus befestigt und dann durften wir sprü-

hen. 

Wenn die Farben getrocknet waren, kam die nächste Schablone darüber und die kleineren Details wurden 

gesprüht. 

Dann die nächste Schablone und so weiter, bis jeder von uns seinen ersten Vogel fertig hatte. 

 

Am Mittwoch haben wir uns wieder am Stromkastenhaus getroffen und jeder durfte noch einen zweiten Vo-

gel sprühen. Auf Wunsch von Julius haben wir noch einen kleinen Hasen gesprüht, der von den Vögeln gejagt 

wird. 

Dann wurde aufgeräumt und das Buffet vorbereitet, das von der Stromnetz- Berlin GmbH gesponsert wurde. 

Zum Abschluss bekamen wir Besuch von unseren Mitschülern, denen wir voller Stolz unser verwandeltes 

Stromkastenhaus präsentieren durften. 

 

Wenn ihr euch unser Stromkastenhaus ansehen wollt, findet ihr es in der Prinz-Friedrich-Leopold-Str. 33A, 

unweit des S-Bahnhofes Nikolassee. 

 

Raphael Kl. UB, Tobias Kl. OB, Pieer Kl. AC, Julius du Philipp Kl. AD 
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LIEBER CARINO 

MIR HAT ES AM 16.05 .2018 GEFALLEN, DASS WIR ZU DEM 

ANDEREN  REITPLATZ GELAUFEN SIND 

ICH FINDE DEINEN STERN IM GESICHT SCHÖN 

DEIN LEON 

 

Jeden Mittwoch fahren Julius, Lukas, Mikolaj, Leon, Timon und Se-

len mit Frau Barfknecht und Frau Furche auf den Ponyhof in Zeh-

lendorf. Dort treffen wir immer die selben Ponys. Sie heißen „Mio“, 

„Carino“ und „Pinoccio“. Wir putzen die Ponys, streicheln und füt-

tern sie. Und natürlich dürfen wir auch auf ihnen reiten. Im Laufe 

der Zeit haben wir die Tiere sehr liebgewonnen. Als Dankeschön 

für die tolle Zeit haben wir den Ponys Briefe geschrieben.   

Lieber Mio, 

ich mag dich sehr. Ich behalte 

dich in meinem  Herzen und 

werde immer dein Freund sein, 

auch wenn du krank bist. Du 

bist mein allerbester Freund!! 

dein Miko.  

17.05.2018   
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LIEBER   PINO  

IMMER WENN  WIR  NICHT  REITEN  

GEHEN, 

VERMISSE  ICH  DICH  SEHR. 

Dein LUKAS    

Lieber Carino 

Danke für Deinen Brief. Dein Brief war sehr 

schön. 

Am 16.05.2018 hat es sehr Spaß gemacht mit 

dir. 

Du bleibst mein Freund für immer 

Und Deine Ohren sind süß. 

Ich freue mich auf nächste Woche 

Du bleibst in meinem Herzen 

Dein Timon    

Lieber Pino 

Ich mag Dich 

Ich vermisse Sascha. 

Ich trabe gerne mit dir. Ich 

streichle dich gerne und ich 

finde dich lustig 

Deine Selen 
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Strand 
Spielplatz 

Heimtierpark 

Fürstenwalde 

Filzen 
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Leckeres Büffet 

Kletterwald 

Grünheide 

Strandbar 

Grillen 

Lagerfeuer 
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ALPERARDAANGELINAMIANELLYRONNYTIMMWILLIAMWILLYFRAUBLACKS

TEINFRAUGESCHEFRAUMACHTEMES 

 

 

Am Montag fuhren wir mit der Fähre nach Kladow. Dort haben wir ganz ganz viel 

gespielt auf den Spielplätzen. Später ließen wir es uns am Wasser bei Pommes 

und Nuggets gut gehen. 

Am Dienstag waren wir im Kino. Dort haben wir „Luis und die Aliens“ angeschaut. Das 

war ein echt cooler Film. 

Am Mittwoch haben wir den Berliner Zoo besucht. Ganz nah konnten wir die Pandas und viele 

andere Tiere sehen. Die Robbenfütterung war richtig toll. Und der Spielplatz hat uns auch 

sehr sehr gut gefallen. 



it 

Rasender Kurier Nr. 57 

41 
 

Am Donnerstag haben wir Ronnys Familie besucht. Wir durften im Garten im Pool planschen, 

auf dem Trampolin hüpfen und auf der Wasserrutsche rutschen. Außerdem kam ein Zauberer 

für uns. Er heißt Ully Loup und ist echter Megastar. Der konnte Sachen weg- oder herzau-

bern. Das war unglaublich! 

Am Freitag haben wir rund um das Sancta-Gelände eine Schatz-Rallye gemacht. 

Am Ende gab es für uns WM-Shirts. Es hat richtig Spaß gemacht. Dank Frau 

Langner bekamen wir auch super leckere Pizza!   
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Wir fuhren am 4.6.2018 zum Groß Väter See im Bezirk Templin. 

Wir waren fast zwei Stunden unterwegs. Als wir ankamen, wurden wir erst 

einmal von einer netten Frau darüber aufgeklärt, was man darf und was 

man nicht darf und was es für Spielangebote es auf dem Gelände gibt.  

 

Nun, der Montag ging schnell vorbei - da stand schon der Dienstag vor der 

Tür. Wir hatten am Dienstag und am Mittwoch zwei Wildnistage.  

Um 14 Uhr waren wir mit der Wildnisfrau am geheimen Waldplatz verabre-

det. 

Wir haben erst einmal einen Kreis gemacht und haben besprochen, was wir 

gerne in den beiden Tagen machen wollen und was sie mit uns vorhatte.  

Nun, wir hatten beschlossen, dass wir uns den Wald erst einmal näher an-

schauen. Wir haben viel dazu gelernt, machten Schleichspiele usw. 

Es gab auch viele spannende Geschichten. Am Dienstagabend wollten wir 

ein Lagerfeuer machen, aber unser Auftrag war gewesen, dass wir das 

Feuer so aufbauten mussten, dass es gleich brennt. 

Von Leon 
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Weil wir nur ein Streichholz zu Verfügung hatten, war es knifflig, 

aber machbar.  

Nun, wir hatten es geschafft und saßen noch gemütlich am Feuer. Der 

Tag war aber noch nicht zu Ende, weil noch eine Nachtwanderung vor 

uns lag. 

Wir alle hatten uns schon tierisch auf den Moment gefreut. Es ging los 

und wir schlichen mit gespitzten Ohren durch den Wald. Es war alles 

totenstill. Wir gingen den Fledermausweg entlang, wir durften keine 

Taschenlampe oder andere helle Geräte mitnehmen.  

Dann kam wieder ein Auftrag: Wir sollten 200m alleine durch den 

Wald laufen. Es haben alle ihre Mut zusammengenommen und liefen 

durch den Wald. Als wir alle da waren, war da ein See, der war wun-

derschön und hat noch so leuchtend geschimmert und drumherum war 

alles dunkel. Alle genossen den Moment. 

Nun, es war schon sehr spät und wir gingen in unsere Hütten. 

Am Mittwoch haben wir uns wieder mit der Frau getroffen. Heute gin-

gen wir zu einer Moorstelle. Wir haben einen Vergleich gemacht: Am 

normalen Boden ging der Stock 1cm nach unten, aber an Moor ging er 

fast 2m Meter hinunter -  wir alle waren überrascht. 
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Es ging weiter. Wir schauten uns ein paar Stellen an, wo die Wildscheine gerne 

sind. Leider haben wir keines gesehen.  

Wir spielten noch ein Spiel: Einer war in der Mitte und hatte die Augen ver-

bunden und die anderen mussten sich so heran schleichen, dass er es nicht be-

merkt. Es war schwer, weil es dauernd geknackst hat auf dem Waldboden und 

wir mussten innerhalb einer Stunde eine regensichere Hütte bauen. 

Wir mussten wissen, wo Süden war, weil der künstliche Regen von Süden kam. 

Wir hatten es geschafft und alles war regensicher. 

Wir gingen zurück zu den Hütten. Um 15 Uhr wollten wir ein Feuer machen mit 

Feuersteinen. Es war echt schwer, es haben nur 3 bis 4 von 11 Schülern ge-

schafft, ein Feuer zu machen.  

Dann haben wir noch ein bissen geschnitzt. Nun, die beiden Wildnistage waren 

beendet und wir verabschiedeten uns von der Frau. 

Abends war noch eine coole Disco. Es hat riesigen Spaß gemacht. Um 22Uhr 

waren alle in ihren Zimmern und schliefen langsam ein. 

Donnerstag haben wir eine Radtour durch die Uckermark gemacht. Wir sind 

insgesamt 30 km gefahren und haben zwischendurch beim Restaurant angehal-

ten und haben uns ein Eis und eine Cola bestellt. Erholt fuhren wir weiter. Eine 

halbe Stunde später waren wir am See und durften dort baden. Eine Stunde 

später fuhren wir nach hause und ruhten uns aus. 

Am Freitag mussten wir um 7:30 Uhr aufstehen, um die Koffer um 8 Uhr an 

den Parkplatz zu bringen. Wir gingen gemeinsam frühstücken, danach machten 

wir unsere Zimmer sauber und gingen Richtung Bus.  

Nun war die Klassenfahrt zu Ende. Uns hat am meisten gefallen, dass wir in 

der Woche mehrmals baden waren und wir Spaß in Wald hatten. 
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Unendlich viel Eis  

essen... 

Einfach mal abhängen... 
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Auf dem Kinderbauernhof... 

Wandern auf dem Lehrpfad... 

Immer wieder Wasser und 

Strand…. 

In unserem Lieblingsimbiss... 
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Wir haben eine Fahrradtour gemacht nach Löcknitz, das war sehr 

schön. Dann haben wir uns einen Turm angesehen. 

Wir waren am Donnerstag in Polen. 

Wir haben eine Stadtbesichtigung gemacht. Zuerst haben wir 

Geld getauscht, später haben wir eine Hafenrundfahrt gemacht 

und dann haben wir eine Kirche besichtigt und sind mit dem Lift 

nach oben gefahren. 

Wir haben viele Fotos gemacht. 
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Nach dem Abendbrot haben wir an unseren Klassen-

fahrtsordnern gearbeitet und Postkarten geschrieben. 

Am Dienstag haben wir Glasbeton beschlagen und abends haben wir 

ein Lagerfeuer gemacht. Dazu gab es Stockbrot und Musik. 

 

Das Essen hat uns außergewöhnlich gut geschmeckt! 

Die Kanutour mit den Rettungsschwimmern auf dem Plöwener See war 

lustig. Dort haben wir eine Übung mit einer Kenterrolle gemacht. 
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Pünktlich zur Sonnensaison hat die Schule vom Förderverein zwei neue Kett-

cars bekommen! Sie sind nahezu dauerhaft im Einsatz und bei Groß und Klein 

sehr beliebt. Ganz großen Dank dafür!!! 

 



it  

Wir wünschen euch allen einen tollen Sommer und 

einen guten Start in das Schuljahr 2018/1019! 


